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Herren Kreisliga C Gruppe 2

SV Münchweier II : TTC Seelbach-Schuttertal II 
Freitag, 23.02.2024, 20:00 Uhr

Knappes Satzverhältnis spiegelt engen Kampf zwischen dem 
SV Münchweier II und dem TTC Seelbach-Schuttertal II im 
Endergebnis wider

Im Spiel der Herren Kreisliga C Gruppe 2 traf der SV Münchweier II am vergangenen Freitag im 9.
Saisonspiel auf den TTC Seelbach-Schuttertal II. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen
Spiel beim 9:7 beide Punkte. Verantwortlich für diesen Auswärtssieg war das untere Paarkreuz,
welches in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb. Den Siegpunkt unter den Mannschaftskampf setzte
das Doppel Swientek / Graf. Wie eng der Erfolg ausfiel, zeigt auch das Satzverhältnis von 31:29.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Hoffmann / Schorr
hatten im Match gegen Fehrenbacher / Meier am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerten somit
einen Zähler für das Team bei. Nicht einen Satzgewinn überließen Redmann / Redmann ihren
Gegnern Swientek / Graf beim ungefährdeten 3:0-Erfolg und holten damit einen Zähler für die
Heimmannschaft. Keine Chancen hatten wiederum dann Burger / Wurth beim 0:3 gegen ihre
Kontrahenten Himmelsbach / Hallmann. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 2:1.
Weiter ging es nun mit den Einzeln. Ohne große Aussicht auf einen Sieg war Benjamin Hoffmann im
Spiel gegen Louis Graf bei einem 2:0-Satzrückstand zunächst unterwegs, bevor er das Spiel besser
in den Griff bekam und die Partie mit einem Erfolg im Entscheidungssatz noch für sich entscheiden
konnte. Das Einzel zwischen Jens Redmann und Benjamin Swientek endete wiederum mit einem
knappen Fünf-Satz-Erfolg für den Gastspieler. Kurze Zeit später ging es beim Spielstand von 3:2
weiter, als das mittlere Paarkreuz das Punktspiel weiterführte. Eher wenig Gegenwehr bekam Enrico
Redmann wenig später bei seinem Sieg in drei Sätzen von Tina Himmelsbach. Zwischenzeitlich
musste Benny Schorr zwar einen Satz abgeben, fuhr sein Spiel gegen Stephanie Fehrenbacher, das
auf dem Papier im Vorfeld als recht offen eingeschätzt werden konnte, aber dennoch sicher mit 11:9,
11:8, 7:11, 11:8 ein. Die Partie hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Bevor sich
dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 5:2. Ein hartes
Stück Gegenwehr konnte Mirco Burger gegen Sarah Meier verrichten, bevor seine Fünf-Satz-
Niederlage feststand. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Wie umfightet dieses Spiel war,
zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Nicht so
gut lief es für Michael Wurth bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Heiko Hallmann. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 5:4. In toller Verfassung präsentierte sich Benjamin
Hoffmann im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch
ein 1:3 an Benjamin Swientek. Jens Redmann bekam derweil seinen Gegner Louis Graf beim klaren
10:12, 5:11, 6:11 nicht richtig in den Griff. Durch dieses Ergebnis liegen die Saison-Bilanzen nun bei
6:5 für Redmann und 11:2 für Graf seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Beim 3:0-Erfolg gelang es
Enrico Redmann die Gastspielerin Stephanie Fehrenbacher in die Schranken zu weisen und einen
Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Nach diesem Einzel steht Redmann somit bei 11 Siegen
und 3 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Fehrenbacher ein 1:7 ausweist.
Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 6:6. Nicht einen Satzgewinn überließ
Benny Schorr seiner Gegnerin Tina Himmelsbach beim sicheren 3:0-Sieg und holte damit einen
Punkt für die Heimmannschaft. Da gab es nichts zu rütteln. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die
Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 10:1 (Schorr) und 3:5 (Himmelsbach). Im
Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Mirco Burger, das er mit 0:3 und damit ohne
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Satzgewinn gegen Heiko Hallmann verlor. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz
von Burger nun bei 1:2, während Hallmann bislang 7 Siege und eine Niederlage zu verzeichnen hat.
Ein hartes Stück Gegenwehr konnte Michael Wurth beim 2:3 gegen Sarah Meier leisten. Am Ende
verlor er jedoch knapp. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Meier mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel brachte. Bevor sich die beiden
Doppel final duellierten, stand es 7:8 für die Gäste. Im entscheidenden Schlussdoppel war die
Spannung nun zu greifen. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass
Hoffmann / Schorr über die 1:3-Niederlage gegen Swientek / Graf hinweggetröstet werden mussten.
Damit war der 9. Punkt für den TTC Seelbach-Schuttertal II im Kasten.

Nach dieser Niederlage des SV Münchweier II geht es nun im nächsten Spiel am 02.03.2024 gegen
die TTF Kappel V, während der TTC Seelbach-Schuttertal II am 24.02.2024 gegen den TTC
Langenwinkel II antritt.

 Statistik:
 SV Münchweier II

Doppel: Hoffmann / Schorr 1:1, Redmann / Redmann 1:0, Burger / Wurth 0:1 
Einzel: B. Hoffmann 1:1, J. Redmann 0:2, E. Redmann 2:0, B. Schorr 2:0, M. Burger 0:2, M. Wurth 0:
2 

 TTC Seelbach-Schuttertal II
Doppel: Swientek / Graf 1:1, Fehrenbacher / Meier 0:1, Himmelsbach / Hallmann 1:0 
Einzel: B. Swientek 2:0, L. Graf 1:1, S. Fehrenbacher 0:2, T. Himmelsbach 0:2, H. Hallmann 2:0, S.
Meier 2:0


